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Skript
	Nr.
	Medium
	Gesprochener Text
	Kommentar

	1. 
	Intro-Greenscreen
	Hallo, in diesem DigiChem-Video lernst Du wichtige Kontrollelemente kennen, die sich in vielen scheLM-Modulen wiederholen.
	

	2. 
	scheLM
	In der Chemie wird häufig mit Abbildungen gearbeitet. In der Chemie arbeiten wir, wie andere Naturwissenschaften auch, sehr stark mit Abbildungen. Diese Abbildungen sind in scheLM in aller Regel interaktiv, um einen hohen Lerneffekt zu erreichen. Diese interaktiven Abbildungen und der begleitende Text stehen in einem engen inhaltlichen Zusammenhang und sollten immer zeitgleich zu sehen sein. 
Um dies sicherzustellen wurde ein spezielles Design entwickelt, dass in vielen Modulen genutzt wird und dessen Bedienung Du hier kennen lernst.Um dies sicherzustellen, haben wir ein spezielles Design entwickelt, dass wir in vielen Modulen nutzen und dessen Bedienung Du hier kennenlernst.	Comment by Ann-Kathrin Mertineit: Hier ebenfalls, siehe oben!
Um dies sicherzustellen wurde ein spezielles Design entwickelt, dass in vielen Modulen genutzt wird und dessen Bedienung Du hier kennen lernst. 
	

	3. 
	[image: ]
	Dazu nutzen wir das Modul scheLM 3D – VB-Theorie – 2. Periode. 
--- Gehe zunächst auf die Startseite von scheLM: www.schelm.hhu.de.
	Wichtig: Webbrowser auf 100 %

	4. 
	[image: ]
	

Im Menü auf der linken Seite wählst Du zunächst scheLM 3D, 
--- dann VB-Theorie 
--- und dann 2. Periode aus.
	Scheinwerfer an

Zeigen
Zeigen
Zeigen

	5. 
	[image: ]
	--- Scrolle nach unten und wähle „erneut ausrichten“.



Der Bildausschnitt wird so angepasst, dass die Animation mit dem unteren Rand des Fensters abschließt und der Text darüber das restliche Fenster vollständig ausfüllt.
	Zeigen

Scheinwerfer aus

Zeigen durch eingeblendete Kästen (mit Pfeil?)

	6. 
	[image: ]
	

--- Wähle nun Ansicht fixieren aus! Dies deaktiviert das Scrollen auf der Seite und erleichtert die Bedienung. Der Scrollbalken rechts verschwindet.
	Scheinwerfer ein

Scrollbalken mit Pfeil markieren und dreimal klicken (aus – an - aus)

	7. 
	
	--- Der Text oberhalb der Animationen ist in 15 Seiten geteilt. Du hast verschiedene Möglichkeiten um zwischen den Seiten zu navigieren.
--- Nutze den blauen Pfeil rechts um zu Seite 2
--- und 3 zu gelangen
	

Zeigen
Zeigen

	8. 
	[image: ]
	

--- In der Leiste mit den Seitenzahlen ist jetzt Seite 3 blau und fett hervorgehoben.
	Scheinwerfer aus

Mit Pfeil hervorheben

	9. 
	[image: ]
	

--- Nutze den blauen Pfeil links um zu Seite 2 zu gelangen.

--- Jetzt ist Seite zwei dunkelblau hervorgehoben. Zusätzlich ist Seite drei hellblau hervorgehoben, dies gibt Dir eine Orientierung, wie weit Du schon warst.
	Scheinwerfer ein

Zeigen

Scheinwerfer aus
Pfeil einblenden

	10. 
	[image: ]
	

--- Du kannst auch die Leiste mit den Seitenzahlen zum navigieren nutzen. Klicke auf 5, um zur Seite 5 zu gelangen.
--- Diese Methode zu einer Seite zu gelangen dauert eine Weile, wenn Du einen großen Sprung machen willst, weil der Scroll-Prozess einige Zeit in Anspruch nimmt. 	Comment by Ann-Kathrin Mertineit: Würde ich als Hinweis einblenden
	Scheinwerfer ein

Zeigen

Hinweis:
--- Der Scrollprozess über mehrere Seiten nimmt einige Zeit in Anspruch 

	11. 
	[image: ]
	[bookmark: _GoBack]--- In diesem Fall kannst Du kannst stattdessen auch den Button „Menü anzeigen“ auswählen. 
--- Wenn Das Menü erscheint siehst Du die Seitenzahlen und die Seitenüberschriften.Das Menü erscheint. Hier siehst Du dann die Seitenzahlen und die Seitenüberschriften.
Wähle Seite 11 aus.
	


zeigen

	12. 
	[image: ]
	--- Zusätzlich gibt es noch zwei History-Button. 
--- Klicke auf die Pfeile nach links, um zur zuletzt besuchten Seite zu gelangen. In diesem Fall war das Seite 5.
--- Klicke noch einmal, um zur Seite 3 zu gelangen.
Mit den Pfeilen rechts navigierst Du in der „History“ vorwärts.	Comment by Ann-Kathrin Mertineit: Auch hier Hinweis 
	
Zeigen

Zeigen
Zeigen (jetzt sind wir auf Seite 5)
Hinweis: 
Mit den Pfeilen rechts navigierst Du in der „History“ vorwärts.	Comment by Ann-Kathrin Mertineit: Auch hier Hinweis 

	13. 
	[image: ]
	--- Wie oben erwähnt, sind die Die Lernmodule sind interaktiv. Im Text gibt es Aufgaben, die Du bearbeiten sollst. Diese Aufgaben sind jeweils blau hervorgehoben.
	Mit Kasten oder Pfeil hervorheben.

	14. 
	[image: ]
	--- Wenn Du in dem Lernmodul weiter nach oben oder unten Scrollen willstmöchtest, musst Du die „Fixierung aufheben“
	Zeigen und Scrollen.

	15. 
	Outro - Greenscreen
	In diesem DigiChem-Video hast Du wichtige Kontrollelemente zur Nutzung von scheLM kennengelernt. Nutze Dein neues Wissen und übe den Umgang mit diesen Kontrollelementen.
	

	16. 
	
	
	



Hinweis für die Homepage
Auf Ilias sollte eine Liste aller Module, die diese Technik nutzen:
· scheLM 3D
· Konformationen
· Cyclohexan https://www.schelm.hhu.de/scheLM_3D/Cyclohexan/Cyclohexan_JS.html 
· Molekulare Logik https://www.schelm.hhu.de/scheLM_3D/scheLM_ML/Molekulare_Logik_JS.html 
· MO-Theorie
· Ethin https://www.schelm.hhu.de/scheLM_3D/Ethin_MO/Ethin_MO_JS.html
· Ethen https://www.schelm.hhu.de/scheLM_3D/Ethen_MO/Ethen_MO.html 
· Symmetrie
· EDTA https://www.schelm.hhu.de/scheLM_3D/Symmetrie/EDTA/start.html 
· VB-Theorie
· 2. Periode https://www.schelm.hhu.de/scheLM_3D/VSEPR/VSEPR_JS.html 
· Doppelbindungen https://www.schelm.hhu.de/scheLM_3D/VSEPR_2/VSEPR_JS.html 
· Heterocyclen https://www.schelm.hhu.de/scheLM_3D/Heterozyklen/Heterozyklen_JS.html 
· Radikale https://www.schelm.hhu.de/scheLM_3D/Aromaten/Aromaten_JS.html 
· scheLM i4
· POC https://www.schelm.hhu.de/scheLM_i4_POC/start.html 
· Alle Untermodule
· scheLM Iso https://www.schelm.hhu.de/scheLM_Iso/start.html 
· scheLM NMR 
· AX – AB – A2   https://www.schelm.hhu.de/scheLM_NMR/Grundlagen/AX_AB_A2/start.html
Projektbezeichnungen
Der Name eines Videos ist folgendermaßen aufgebaut:
Software – Themengruppe –Nummer 
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Die Abkurzung scheLM steht fir spezielle chemische eLearning Module. (Fast) alle Module zeich-
nen sich dadurch aus, dass Sie ein interaktives Lernen erlauben. Die Bedeutung der Interaktion fur
erfolgreiches Lernen ist enorm.

Tell me and | forget,
teach me and | may remember,
involve me and | learn.

Mit diesen Worten charakterisiert Benjamin Franklin (17.1.1706 bis 17.4.1790) gute Lehre.

Tell me, and I will forget.
Show me and | may remember,
Involve me and | will understand.

Diese sehr &hnlichen Worte gehen auf Konfuzius zurtick und stammen von ca. 450 vor Christi Ge-
burt.

Interaktive Lernmodule bedeuten, dass Studierenden das Angebot gemacht wird, sich im Sinne von
Benjamin Franklin und Konfuzius zu involvieren.

Hierbei kann aber nur das Angebot von den Lehrenden ausgehen. Studierende mussen die Bereit-
schaft mitbringen, sich selbst zu involvieren.

Franklin spricht in diesem Zusammenhang von "l will learn", Konfuzius sagt "l will understand".
Verstehen ist ein Teil des Lernprozesses und somit sind beide Aussagen im Kern identisch.

Lernspirale

Hochschuldidaktiker haben die provokante These in den Raum gestellt, dass Studierende in der
Vorlesung nichts lernen. Folgt man dieser Aussage, dann kénnten alle Vorlesungen abgeschafft
werden.

Bevor wir uns diese These ndher ansehen, wolen wir uns zunéachst mit dem Begriff Lernen beschaf-
tigen. Lernen umfasst dabei mehrere Aspekte:

« Vokabeltraining: Wenn Studierende in einer Fremdsprache Vokabeln auswendig lernen mus-
sen, so ist dies eine Tatigkeit, die nur im Selbststudium erfolgen kann. Auch wenn die Voka-
beln schon in der Vorlesung genannt werden, so erfolgt der Lernprozess im Selbststudium.
Dies gilt aber nicht nur fur Vokabeln in einer Fremdsprache, sondern auch fir Fachbegriffe in
der Chemie. Trivialnamen von Heterocyclen oder die Namen der homologe Reihe der Alkane
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Find us on
Facebook

scheLM 3D

VSEPR
Lernziel
Studienfach:
Alle_Veranstaltungen Nach der Bearbeitung dieses Moduls sollten Sie

Andern
- e in der Lage sein, die Geometrie von Molekulen in Abhangigkeit von der Anzahl der Bin-
Home dungselektronen und der nicht bindenden Elektronenpaaren vorherzusagen,
Challenge « diese korrekt zu benennen und
schelLM 3D ¢ davon ausgehend die Hybridisierung von Atomen vorherzusagen.
Konformationen
Molekulare Logik
MO-Theorie Test VSEPR (Valence Shell Electron Pair Repulsion) ist eine einfache Methode zur Bestimmung der
MO-Theorie Geometrie von Molekilen. Man geht davon aus, dass die Bindungspartner eines Atoms sich so
Reaktionen anordnen, dass Sie den groRtmdglichen Abstand voneinander einnehmen.
Stereochemie Freie, nichtbindende Elektronenpaare verhalten sich dabei wie Bindungspartner.

Symmetrie

VB-Theorie Hybridisierung: Die kovalente Bindung kann mit Hilfe der MO-Theorie erklart werden, in der es
2. Periode komplexe, Uber das ganze Molekul delokalisierte, bindende Orbitale gibt. Mit Hilfe der Hybridisie-
rung (einem Modell) lassen sich daraus lokalisierte Orbitale erzeugen. Jedes Orbital enthalt zwei

Doppelbindungen
Elektronen und wird in der Lewis-Struktur durch einen Strich dargestellt.

Heterocyclen
Radikale
cSt
FG
FG_temp

Tip: Scrollen Sie jetzt weiter, so dass Sie die Fenster der Jmol-Apps komplett sehen. Klicken Sie
auf "Weiter". Der néachste Punkt wird eingeblendet und die Seite scrollt automatisch weiter, so
dass die Apps wieder an der selben Position erscheinen.

LiH: o-Bindung
~

Im ersten Fenster links ist Lithiumhydrid (LiH) abgebildet. Lithium steht in der ersten Haupt- I
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Im ersten Fenster links ist Lithiumhydrid (LiH) abgebildet. Lithium steht in der ersten Hauptgrup-
pe, ist einbindig und hat die Elektronenkonfiguration [He]251. Die o-Bindung zwischen Lithium
und Wasserstoff kommt durch die Uberlappung der beiden s-Orbitale von Wasserstoff und Lithi-
um zustande. Das Molekiil ist linear! Diese Aussage ist in einem zweiatomigen Molekiil tri-

vial.

‘ Neuer Tab X 5 schelM - Startseite X +

LiH: o-Bindung

* Wahlen Sie Bdg. 1, um die beiden s-Orbitale einzublenden (rot).
* Drehen Sie das Molekil, um einen besseren raumlichen Eindruck zu erhalten.

noch
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Drehen Sie das Molekl.

|1 1818

4)(5)(6)(7)(8)[9)(10)(11)(12][13](14][15

Benutzen Sie den Schieberegler OrbitalgroBe und vergroRern Sie die Orbitale. So gewin-
nen Sie einen Eindruck von der Uberlappung der Orbitale, die zu einer o-Bindung fiihrt.
Wahlen Sie transparent, um das Orbital opaque zu machen. So kann man das Orbital
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Im ersten Fenster links ist Lithiumhydrid (LiH) abgebildet. Lithium steht in der ersten Hauptgrup-
pe, ist einbindig und hat die Elektronenkonfiguration [He]251. Die o-Bindung zwischen Lithium
und Wasserstoff kommt durch die Uberlappung der beiden s-Orbitale von Wasserstoff und Lithi-
um zustande. Das Molekiil ist linear! Diese Aussage ist in einem zweiatomigen Molekiil tri-

vial.
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Drehen Sie das Molekdil.
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Wabhlen Sie Bdg. 1, um die beiden s-Orbitale einzublenden (rot).

Drehen Sie das Molekil, um einen besseren raumlichen Eindruck zu erhalten.
Benutzen Sie den Schieberegler OrbitalgroBe und vergroRern Sie die Orbitale. So gewin-
nen Sie einen Eindruck von der Uberlappung der Orbitale, die zu einer o-Bindung fiihrt.
Wabhlen Sie transparent, um das Orbital opaque zu machen. So kann man das Orbital

Meni anzeigen
Fixierung aufheben
erneut ausrichten

LiH

KugelgroRe: E] o

Bdg 1||leer 1| leer2 || leer 3|
Reset | Zoom: [J Stereo: [J

orbitaigrotie: (-] @
Oberflache:

Stabdurchmesser: E] '.: .

JSmol

BeHs
Stabdurchmesser: E] '\,/:
KugelgroRe: E] -\,/

JSmol

Bdg 1| Bdg 2| leer 1] leer 2|
Reset | Zoom: [] Stereo: [

Orbitalgrote: (-] ™ @

BH3
Stabdurchmesser: E] '\,/:
KugelgroRe: E] -\,/:

Bdg1)(Bdg 2| Bdg 3 leer1|
Reset | Zoom: [] Stereo: [J

Onbitalgrote: (-] =@

CHy4
Stabdurchmesser: E] '\,/: [

KugelgroRe: E] -\,/:

Bdg 1/(Bdg 2|(Bdg 3 [ Bdg 4/
Reset | Zoom: [] Stereo: [

Orbitalgrote: () ™=@~

<

>




image5.png
HHU Mediathek

< - C

X 5 schelLM 3D - VSEPR X HHU Mediathek X

O B8 nttps://www.schelm.hhu.de/scheLM_3D/VSEPR/VSEPR_JS.html

Jjavascript:KS_PWechsel_l();

NMR

5 scheLM 3D VB-Theorie X Ay startseite scheLM 3D VB 001 (I X ‘ Neuer Tab X x Accomodation X wew Tagespreise Winter 2001/2002 - X

+

8 %

BeH2: o-Bindung

Beryllium steht in der zweiten Hauptgruppe und ist daher zweibindig. Die Elektronenkonfigurati-

on ist [He]252. Far die Bildung von o-Bindungen werden halbbesetzte Orbitale benétigt. Dazu
wird zundchst ein Elektron aus dem 2s- in ein 2p-Orbital angehoben. Dann ergibt sich die Elek-

tronenkonfiguration [He]2s'2p? und es stehen zwei Orbitale zur Bindungsbildung zur Verfiigung.

Pairs
PSE * Blend

en Sie die beiden o-Bindungen ein (verschiedene Rotténe).

ReRe * Drehen Sie das Molekul.
s2n * VergroRern und verkleinern Sie die Orbitale. Spielen Sie mit der Transparenz. So gewin-
TdE nen Sie einen Eindruck, wie die beiden bindenden Orbitale und die einzelnen Atomorbitale,

v aus denen Sie entstanden sind, aussehen.

schel M tys

Vote Das Molekill ist gestreckt. Der Wasserstoff-Beryllium-Wasserstoffwinkel ist 180°. Das Molekiil
Vorlage ist linear. Die Wasserstoffatome haben den gréRtméglichen Abstand.
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LiH: leere p-Orbitale

und leer 2).

Eindruck zu verschaffen.

Die Elektronenkonfiguration von Lithium ist wie oben schon erwahnt [He]2s!. Nach der Bin-
dungsbildung bleiben drei leere p-Orbitale Uber, die senkrecht aufeinander stehen.

Blenden Sie die ersten beiden unbesetzten p-Orbitale (verschiedene Grauténe) ein (leer 1
Die Orbitale stehen senkrecht zur Bindungsachse. Drehen Sie das Molekul, um sich einen

Schalten Sie wieder auf transparent und blenden Sie jetzt auch das dritte p-Orbital ein.

Dieses zeigt in die Richtung der o-Bindung und ist daher nur schlecht zu erkennen.
* Spielen Sie mit der OrbitalgréRe, um sich einen Eindruck zu verschaffen.
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BeHz2: Hybridisierung I

Tatsachlich sind beide Bindungen gleich und lassen sich nicht unterscheiden. Um dies zu erkla-
ren, hat man das Model der Hybridisierung eingefiihrt.

Man mischt in einem mathematischen Prozess das s-Orbital und das p-Orbital und erzeugt so
zwei neue, identische Hybrid-Orbitale, die als sp-Orbitale bezeichnet werden.

« Verkleinern Sie die bindenden Orbitale, bis sie in Ihre Bestandteile zerfallen. Schalten Sie
die Orbitale einzeln an und aus. Nun kénnen Sie dei Gestalt eines sp-Orbitals erkennen.
Dazu mussen Sie auch die Stabgré3e und die Kugelgré3e reduzieren.

* Jedes sp-Orbital besteht aus einem groRen Orbitallappen (front lobe) und einem kleinen
Orbitallappen (back lobe), der aus Griinden der Ubersichtlichkeit oft nicht gezeigt wird.
Klicken Sie auf "BackLobe", um diesen Orbitallappen einzublenden.

Jeder Back Lobe liegt im Bereich der Front Lobe der anderen Bindung.

Jedes sp-Orbital besteht aus einem grofen Orbitallappen, der auf den Bindungspartner zuzeigt
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